
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (08:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Chamerau II : SV 1920 Tiefenbach 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Becher macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV 1920 Tiefenbach im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim
FC Chamerau II endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Susanne
Meierhofer, die ihre Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte
Sandra Becher, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Schmidt / Marr verloren ihr Match gegen Meierhofer / Becher
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Margit Marr verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Corinna Raschka. Sabine Altmann verlor ihr Match gegen Susanne
Meierhofer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Ilona Schmidt hatte im Einzel gegen Sandra
Becher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Sabine Altmann und Maria Stöckerl, ehe sich die Spielerin des
FC Chamerau II mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ilona
Schmidt die Partie gegen Susanne Meierhofer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 2:4. Margit Marr bekam im Anschluss ihre gleichstarke Gegnerin Maria
Stöckerl beim klaren 4:11, 11:13, 10:12 nicht richtig in den Griff. Sabine Altmann gegen Sandra
Becher hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Keinen Punkt beisteuern konnte
Margit Marr im Spiel gegen Susanne Meierhofer, das 0:3 verloren ging. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ilona Schmidt die Gastspielerin Corinna
Raschka in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Chamerau II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während der SV 1920 Tiefenbach vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den 1. FC
Rötz 1919 ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Chamerau II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen die DJK Arnschwang.

 Statistik:
 FC Chamerau II

Doppel: Schmidt / Marr 0:1 
Einzel: I. Schmidt 2:1, S. Altmann 1:2, M. Marr 0:3 

 SV 1920 Tiefenbach
Doppel: Meierhofer / Becher 1:0 
Einzel: S. Meierhofer 3:0, S. Becher 1:1, C. Raschka 1:1, M. Stöckerl 1:1
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